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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
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Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Susanne Schaller, Schneckengrün

Stella Winter, Rößnitz Norbert Bähren, Rodau

Marion Gröger, Rößnitz

Michael Ulbricht, Syrau

Marita Zimmermann, Leubnitz

Benjamin Hering, Fasendorf

Mandy Spranger, Leubnitz

Marion Karing, Mehltheuer
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Informationen aus der Gemeinde

Sparkasse Vogtland stiftet weitere IPads

In unserer Grundschule sind wir bereits sehr gut ausgestattet, was 
Technik betrifft. Von digitalen Tafeln in allen Klassenzimmern, bis 
hin zu Laptops und IPads in modernen Ladewägen (siehe Bild). 
Da aber einem Grundschüler nicht mehr erklärt werden muss, was 
ein Tablet ist und wie es funktioniert, das wissen sie bereits von zu 
Hause, wollen natürlich auch immer mehr Klassen die vorhandene 
Technik nutzen. Heißt, wir benötigen kaum nach Anschaffung ei-
gentlich schon wieder mehr. Dieses Thema wird uns in Zukunft of-
fensichtlich mehr beschäftigen als uns vielleicht lieb ist. Schließlich 
reden wir hier immer über recht stolze Anschaffungskosten und 
nicht unerheblichen Aufwand in Sachen Administration, Wartung 
und Service. Dieses Problem wird auch häufig in Förderungen 
nicht berücksichtigt. Die Anschaffungskosten sind gefördert, aber 
die Folgekosten bauen sich immer weiter auf.
Umso glücklicher sind wir, wenn uns ein Teil der Kosten abge-
nommen wird. So geschehen am 07.02.2023, als die Sparkasse 
Vogtland 15 IPads aus ihrem Bestand austauschte und nach einer 
sinnvollen Verwendung für diese noch einwandfreien Geräte such-
te, die immerhin noch den stolzen Wert von 3.000€ besitzen. Als 
Vertreter der Sparkasse war Herr Sebastian Popig vor Ort, um mir 
und der Schulleiterin Frau Wolf die IPads zu übergeben.
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Sparkasse Vogtland für 
diese großzügige Spende und hoffen, immer wieder einmal in den 
Genuss einer solchen Zuwendung kommen zu dürfen.

Dienstjubiläum

Am 01.02.2023 durfte ich wieder einmal einen sehr schönen Ter-
min wahrnehmen. Ausgestattet mit einem Blumenstrauß ging es 
in die Kindertagesstätte nach Leubnitz. Dort angekommen waren 
bereits alle versammelt, denn es gab Grund zu feiern. Frau Daniela 
Gierschner kümmert sich nämlich schon seit 20 Jahren um das 

Verpachtung Park Rößnitz

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beabsichtigt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Grünflächen des Parks im Ortsteil Rößnitz zur 
landwirtschaftlichen Nutzung zu verpachten. 

Die Größe der Fläche beträgt ca. 7000 qm. Es handelt sich hierbei 
um zwei Grundstücke.

Bei Rückfragen bzw. Interesse melden Sie sich bitte beim Bürger-
meister Michael Frisch unter Tel. 037431-8690.
..........................................................................................................

Wohlergehen unserer Jüngsten. Wir bedanken uns noch einmal 
recht herzlich bei Frau Gierschner für die geleistete Arbeit und hof-
fen, dass sie sich noch lange bei uns wohlfühlen wird.

Michael Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

ACHTUNG!
Änderung im Tourenplan im OT Fröbersgrün
Die für die Abfallentsorgung im Vogtlandkreis zuständige 
Kreisentsorgungs GmbH Vogtland (KEV) arbeitet derzeit 
an einer Optimierung der aktuellen Tourenplanung für den 
Bereich Restabfall. Von Änderungen der Entsorgungstermi-
ne sind im Vogtlandkreis mehrere Städte und Gemeinden 
betroffen, darunter auch der Rosenbacher Ortsteil Fröbers-
grün. Auf folgenden Straßenzügen erfolgt, abweichend vom 
aktuellen Abfuhrkalender für das Jahr 2023, die Entsorgung 
des Restabfalls ab der KW 12 (erstmals am 21.03.2023) im-
mer dienstags in den geraden Wochen:

- Am Berg
- Am Eichberg
- Feldstr.
- Flurstück
- Ortsstr.
- Pappelweg
- Postplatz
- Schönbacher Str. 
- Schulgasse
- Zum Kühlen Morgen
- Zum Sportplatz           

Weitere Informationen finden Sie auf www.vogtlandkreis.de
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Parkeinsatz im Schlosspark in Leubnitz
Termin: Samstag, 11.03.2023 Start: 9:00 Uhr

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Leubnitz

Die bisher erfolgten Parkeinsätze waren sehr erfolgreich und so 
soll es auch entsprechend mit dieser Aktion weiter gehen. Der 
Park ist sehr groß und die Arbeit wächst von allein!

Da nun das Frühjahr vor der Tür steht und auch der Borkenkäfer 
im Park für genügend Arbeit gesorgt hat, soll der nächste Parkein-
satz durchgeführt werden. Gebraucht wird wieder jede helfende 
Hand! 

Wer im Besitz von entsprechender Gerätschaft ist, kann diese sehr 
gern mitbringen. Es gibt aber immer auch die Möglichkeit, sich 
ohne eigenes Werkzeug einzubringen. Eingeladen sind alle fleißi-
gen Helfer, die ihre Frühjahrsmüdigkeit mit einem gemeinschaftli-
chen Engagement überwinden möchten.

Sollte uns wider Erwarten das Wetter einen Strich durch die Rech-
nung machen, dann wird kurzfristig ein anderer Termin bekannt-
gegeben.

Ansonsten hoffen wir auf eine rege Teilnahme und auch jedes 
neue Gesicht ist herzlich willkommen!

Michael Frisch
Bürgermeister

..........................................................................................................

Ankündigung von Vermessungsarbeiten

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) führt ab 
März 2023 örtliche Vermessungs- und Erhebungsarbeiten an der 
Landesgrenze zwischen dem Freistaat Sachsen und dem Freistaat 
Thüringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das Aufsuchen sowie 
die Überprüfung von Landesgrenzpunkten und werden in dem auf 
der Übersichtskarte gekennzeichneten Gebiet durchgeführt.

Die rechtliche Grundlage bildet das Gesetz über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – 
SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), 
zuletzt geändert durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 
2021 (SächsGVBl. S. 517).

Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN 
ausgeführt, die sich durch einen Dienstausweis in Verbindung mit 
dem Personalausweis ausweisen. Gemäß § 5 SächsVermKatG 
sind die Mitarbeiter des GeoSN befugt, Flurstücke und bauliche 
Anlagen in Ausübung ihrer Tätigkeit zu betreten und zu befahren 
sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer der betroffenen 
Flurstücke werden gebeten, den Zugang zu den Grundstücken zu 
ermöglichen und zu gewähren. Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht 
erforderlich, die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit 
ausgeführt werden.

Vermessungs- und Grenzmarken sind nach § 6 SächsVermKatG auf 
den Grundstücken zu dulden und Handlungen, die die Erkennbar-
keit oder Verwendbarkeit beeinträchtigen können, zu unterlassen.

Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Steffen Schulz 
(Telefon 0351/8283-3313 und/oder E-Mail landesgrenzen@geosn.
sachsen.de) zur Verfügung.

Informationen zum Datenschutz können Sie unter www.geosn.
sachsen.de nachlesen.

..........................................................................................................

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Schlüsseltasche mit einem kleinen Schlüssel
gefunden 26.11.2022, August-Bebel-Str. 19 in Syrau

Fahrrad, 24 Zoll, Farbe: lila
gefunden am 23.10.2022 Kauschwitzer Heide (am Teich)

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsa-
chen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, 
so hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefunde-
nen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der 
Finderin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei 
den Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Ver-
kehrsmitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemein-
de selbst Eigentümerin der Sachen.

Das Bauamt informiert:

Derzeit sind im Gemeindegebiet keine Straßensperrungen 
oder Baustellen geplant.

..........................................................................................................

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***
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OBERSCHULE PAUSA

Kartoffelernte

Bereits im Herbst ernteten die beiden 3. Klassen unserer Grund-
schule im Rahmen des Sachunterrichts die Kartoffeln aus dem 
Schulgarten.

Bei klassischem Herbstwetter machten sich die Grundschüler ans 
Werk und konnten den Aufbau der Kartoffelpflanze naturnah er-
fahren.

Anschließend wurden die Früchte natürlich 
auch gemeinsam zubereitet und verkostet: 
Mm, wie lecker doch eine reine Kartoffel 
schmecken kann!

..........................................................................................................

ERDACHSENLAUF PAUSA

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
liebe Sportsfreunde.

Wir haben es versäumt!
Nach zweijähriger Zwangspause hätte es in diesem Jahr wieder 
heißen können: „Sport frei“ für den Erdachsenlauf des Schulför-
dervereines Pausa.
Derzeit befindet sich vereinsintern Einiges im Umbruch und 
das Hauptaugenmerk liegt momentan auf dem 40jährigem 
Jubiläum der Schule Pausa, was wir 2023 gebührend feiern 
möchten. Ebenso stand die Durchführung des Schulweih-
nachtsmarktes 2022 im Fokus. Aktuell laufen die Vorberei-
tungen für die Jahreshauptversammlung 2023 mit der Ablö-
sung des alten und der Ernennung des neuen Vorstandes. Be-
dauerlicherweise sind wir dadurch mit der Organisation des 
“8. Pausaer Erdachsenlaufes” massiv in Verzug geraten. Aufgrund 
der erstklassigen Organisation der vergangenen Läufe, waren 
unsere Bedenken zu groß, in diese Fußstapfen zu treten und der 
Veranstaltung in vollem Maße gerecht zu werden. Daher haben wir 
uns dazu entschlossen, den Erdachsenlauf 2023 abzusagen. Auch 
mit dem Bewusstsein, die Freunde des Erdachsenlaufes damit zu 
enttäuschen, bitten wir um Verständnis. Wir schauen dennoch po-
sitiv und optimistisch in das kommende Jahr, so dass 2024 nun 
endlich der 8. Erdachsenlauf stattfinden kann und wir zahlreiche 
Teilnehmer begrüßen dürfen. Die Zeit bis dahin möchten wir inten-
siv nutzen, die Vorbereitungen entsprechend durchzuführen.
Wir wünschen Ihnen im Namen des Vorstandes und allen Mitwir-
kenden alles Gute für das immer noch so junge Jahr.

Im Namen des „Vereins zur Förderung der Schule Pausa“

..........................................................................................................

           Unser Team braucht Verstärkung! 
Für den regionalen Einsatz suchen wir:

Kundendienstmonteur (m/w/d) – Heizung/Sanitär  

Baufacharbeiter (m/w/d)

Installateur (m/w/d) – Heizung/Sanitär  
Gerne auch Quereinsteiger aus artverwandten Berufen. 

Gerne sprechen wir mit dir über deine persönlichen Vorstellungen.  
(Gehalt, Urlaub, Arbeitszeit und Rahmenkonditionen) 

Interesse? Dann melde dich bei uns!

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer
Telefon: 037431 - 3881 oder 0172 – 3572091
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer
Telefon: 037431 - 3881 oder 0172 - 3572091   
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de
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Der Elternrat der Oberschule Pausa sagt ....
DANKE !

Das neue Schuljahr 2022/ 2023 begann in unserer Oberschule 
Pausa mit betroffenen Gesichtern. Der akute Lehrermangel betraf 
nun auch unsere Schule. Unterrichtsausfall, Stundenkürzungen,
bis hin zur 4-Tage-Woche waren die Auswirkungen für unsere 
Schüler, Lehrer und Eltern. Es wurden eine ganze Reihe von Be-
mühungen durch die Elternsprecher unternommen, um dieser Si-
tuation entgegenzuwirken:
- Informationen über Elternabende
- Beschwerdeschreiben einzelner Eltern an das LA für Schule und 

Bildung Zwickau
- Elternratsversammlung mit dem LA für Schule und Bildung

Zwickau
- Erklärung zur Schulsituation vor dem Stadtrat Pausa-Mühltroff
- Zeitungsartikel in der Freien Presse
- Kontaktaufnahme Kreiselternrat
- Kontaktaufnahme mit der Bundestagsabgeordneten Frau 

Yvonne Magwas
- Gespräch mit dem Landtagsabgeordneten Herrn Stefan Hösl
- Ideensammlung für den Kultusminister Herrn Christian Piwarz 

zur kurzfristigen Realisierung.
Spontan entschieden wir uns 
im November 2022 zum Start 
einer Unterschriftensammlung.
In kürzester Zeit konnten 1475 
Unterschriften in der Bevölke-
rung zur Unterstützung unse-
rer Arbeit gesammelt werden. 
Diese Unterschriftensamm-
lung wurde anschließend 
durch den Landtagsabgeord-
neten Herrn Stefan Hösl an 
unseren Kultusminister Herrn 
Christian Piwarz im Sächsi-
schen Landtag übergeben. Ein Antwortschreiben durch das Kul-
tusministerium erreichte uns dann im Dezember 2022.
An dieser Stelle möchte sich der gesamte Elternrat der Oberschu-
le Pause bei allen Bürgern bedanken, welche uns mit ihrer Un-
terschrift, ihren Hinweisen, Ideen und Interesse unterstützt haben. 
Wir hoffen auf einen positiven Start in das 2. Schulhalbjahr für alle 
unsere Schüler und Lehrer.
Vielen Dank sagt der gesamte Elternrat der Oberschule Pausa

(Bildquelle: Freigabe zur Veröffentlichung durch Herrn Stefan Hösl erfolgt)

Mit Sonne und Schnee 
eine Woche Ski-Erfahrung sammeln

Ein Schulhalbjahr voller Lernen, Tests und Hausaufgaben kann an-
strengend sein. Um den Schülern eine Pause von dem stressigen 
Schulalltag zu geben und gleichzeitig ein besonderes Erlebnis zu 
schaffen, haben die Klassen 7a und 7b der Oberschule Pausa ge-
meinsam ein Langlauflager besucht.
Dieses bot den Schülern nicht nur die Möglichkeit, sich in der 
Natur zu bewegen und frische Luft zu schnappen, sondern auch 
eine Gelegenheit, um Gemeinschaft und Zusammenhalt in der 
Klassenstufe zu stärken. In der abgelegenen Umgebung waren 
die Schüler herausgefordert, zusammenzuarbeiten und sich ge-
genseitig zu unterstützen, um eine unvergessliche Zeit zu haben.
Die Woche vom 06.02.-10.02.2023 in Johanngeorgenstadt war 
eine prägende Erfahrung für alle Teilnehmer. Hier konnten die 
Schüler ihre Langlauffähigkeiten auf den vielen Loipenkilometern 
in der Umgebung verbessern und auf dem Schnee gleiten. Das 
Wetter war perfekt für ein Skilager, mit viel Schnee und viel Sonne. 
Der Schnee war weich und pulvrig, was das Langlaufen zu einem 
echten Vergnügen machte.
Am Donnerstag stand eine Langlaufwanderung zur Skischanze 
auf dem Plan. Die Schüler hatten die Chance, ihre Langlauffähig-
keiten auf einer abenteuerlichen Route zu testen und die Aussicht 
von der Spitze der Schanze zu genießen. Es war ein tolles Erlebnis 
für alle.

Ein weiteres Highlight des Skilagers war der Besuch von „Toni‘s 
Haus der Steine“. Die Schüler konnten sich Edelsteine schleifen 
und polieren, was eine willkommene Abwechslung zum Skilaufen 
darstellte. Es war eine großartige Gelegenheit, etwas über Geolo-
gie und Mineralien zu lernen und dabei noch viel Spaß zu haben.
Obwohl das Skilager sehr viel Spaß gemacht hat, war es auch 
anstrengend. Neben verschiedenen Theoriestunden am Abend, 
liefen die Schüler viele Kilometer und es gab zahlreiche blaue Fle-
cken, aber das gehört zum Skilaufen dazu. Es gab viele Hürden, 
aber die Schüler haben sie mit Begeisterung gemeistert.
Die Schüler und Betreuer möchten sich ganz herzlich beim Team 
der Jugendherberge Johanngeorgenstadt bedanken, die das Ski-
lager unterstützt hat. Die Unterkunft war komfortabel und bot alles, 
was die Teilnehmer für einen angenehmen Aufenthalt benötigten.

Insgesamt war das Skilager in Johanngeorgenstadt für die Klasse 
7a und 7b unserer Schule eine unvergessliche Erfahrung. Auch 
die vielen Stunden gemeinschaftlichen Spielens am Abend blei-
ben Schülern und Lehrern in Erinnerung.

Die Sportlehrer der OS Pausa

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Wir haben täglich - außer Mittwoch - ab 11 Uhr geöffnet.
Allerdings bitten wir Sie, sich vor Ihrem Besuch telefonisch
zu erkundigen, da es vor allem wochentags zu kurzfristigen

Änderungen kommen kann - Vorbestellung erwünscht.

Für die OSTERFEIERTAGE ist eine VORBESTELLUNG erforderlich!

Karfreitag & Ostersamstag ab 11 Uhr,
Ostersonntag & Oster-montag von 11 - 17 Uhr

geöffnet
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Tag der offenen Tür an der Oberschule Pausa

Nach zweijähriger Pause während der Corona-Pandemie, die es 
uns als Schule nur möglich machte, unseren Gästen und zukünf-
tigen 5. Klässlern virtuell einen Einblick in unser Schulhaus zu ge-
währen, war es am 27.01.2023 ab 15 Uhr endlich wieder vor Ort 
so weit. Die Pforten der Oberschule Pausa öffneten zum Tag der 
offenen Tür und die vielen Grundschüler aus Pausa, Rosenbach, 
Thüringen und der weiteren Umgebung waren eingeladen, sich 
ihre mögliche, zukünftige Schule anzuschauen. Die Neugier war 
natürlich groß, denn einiges hatte sich in den letzten Jahren an 
unserer Schule verändert.

Es wurden, nach einem persönlichen Empfang am Haupteingang, 
die verschiedenen Fachräume erkundet, neue Lehrerinnen und 
Lehrer ausgiebig kennen gelernt, Schülerarbeiten bestaunt und 
die vielen Mitmachangebote der einzelnen Fächer und Arbeitsge-
meinschaften unseres Ganztagsangebotes genutzt. Nach erfolg-
reich absolvierter Rallye, die die kleinen Gäste in die Räume und 
auch zu markanten Punkten in unserer Schule führte, konnten am 
Ende kleine Preise gewonnen werden. Besonderes Augenmerk 
konnten die Kinder auch in diesem Jahr auf die „neuen“ Fächer, 
die sie in Klasse 5 erwarten würden, z.B. Biologie, Geschichte und 
Geografie, legen. Die jeweiligen Fachlehrer boten Experimente 
zu Bestaunen und Angebote zum Mitmachen an – von 3D Druck 
und Roboterfahren über das Ausprobieren der Nähmaschinen bis 
hin zur Herstellung von Gold oder eigens bedruckten Stoffbeuteln 
durfte jeder nach Belieben probieren und erproben. Doch nicht nur 
das Schulgebäude konnte erkundet werden, auch die Zweifeld-
sporthalle war geöffnet und präsentierte ein Mitmachprogramm. 
Neben den Neulingen konnten unter den Besuchern auch ehe-
malige Schülerinnen und Schüler, sowie Lehrerinnen und Lehrer 
ausgemacht werden. Und so gab es hier und da ein fröhliches 
Wiedersehen, aber ebenso die Erkenntnis, dass die Lehrerschaft 
in Pausa viele neue Gesichter hinzugewonnen hat. 

Ein herzlicher Dank ergeht an dieser Stelle auch an jegliche Be-
teiligte, die den Tag der offenen Tür an unserer Schule unterstützt 
haben – sowohl die Arbeit des Schulfördervereins, des Elternrats, 
der Praxis- und Berufsberatung, der Schulsozialarbeit, oder auch 
der AG-Leiter an unserer Schule nehmen im Schulalltag unserer 
Schüler einen wichtigen Stellenwert ein. 

Das Team der OS Pausa

DARF ICH EINE BLUME 
AUF OMAS SARG 

MALEN?

Wir geben auch der 
Kindertrauer ihren Raum.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

D A N K S A G U N G

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer 

lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma, 

Schwester und Tante, Frau

Renate Eichendorf
geb. Berger

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und 

Nachbarn für die in vielfacher Weise dargebrachten 

Beileidsbekundungen herzlich bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit

ihre Kinder Petra, Michaela und Sven
mit Familien

Die Mutter war´s, was braucht´s der Worte mehr.

Unser besonderer Dank gilt dem PraxisTeam 

Dipl.Med. Heike Kaminke, Herrn Pfarrer Kreßler, 

dem Catering Michael Frost sowie 

Bestattungen "PARTNER" K. & J. Roßbach.
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Stellenausschreibung

In der Stadtverwaltung Pausa-Mühltroff ist zum 01.09.2023 die 
Stelle eines/einer

Sachbearbeiters/in
Energiemanagement/Fördermittel in der Bauverwaltung

(m/w/d)

Die Besetzung der Stelle erfolgt vorbehaltlich der Förderzusage 
durch die ZUG gGmbH und ist vorerst befristet auf 3 Jahre. Nach 
Ende der Befristung ist bei Eignung eine Weiterbeschäftigung vor-
gesehen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

• Aufbau und Leitung eines kommunalen Energieteams
• Projekt-Berichtserstattung an kommunale Entscheidungsträger
• Projektmanagement
• Kommunikation mit allen Beteiligten (Verwaltungsebene, techni-

sche Mitarbeiter, Hausmeister, Nutzer kommunaler Gebäude etc.)
• Erfassung und Bewertung energetischer Liegenschaftsdaten

und Definition eines Einsparziels
• Etablierung eines softwaregestützten Energiecontrollings und

Berichtswesens
• Planung von Optimierungsmaßnahmen und Begleitung der Um-

setzung
• Erarbeitung und Durchsetzung von Standards für Gebäudebe-

trieb
• Motivation und Sensibilisierung der kommunalen Angestellten

für einen effizienten Energieeinsatz
• Mitwirkung bei der Planung investiver Maßnahmen bei kommu-

nalen Gebäuden und Anlagen
• Durchführung der Fördermittelakquise und Vorbereitung der Be-

schlussfassung
• Bearbeitung der Fördermittelanträge bis zum Zuwendungsbe-

scheid
• Abrechnung der Maßnahmen und Bearbeitung der Verwen-

dungsnachweise
• Allgemeine Aufgaben aus dem Bereich Bauverwaltung

Ihre Voraussetzungen:

• abgeschlossenes Studium im Bereich Energiewirtschaft, staat-
lich geprüfter Techniker oder vergleichbare Kenntnisse, die 
durch Lebens- und Berufserfahrung erworben wurden

• sehr gute Kenntnisse der Prozesse und Abläufe in der kommu-
nalen Verwaltung

• Erfahrung im kommunalen Haushaltsrecht des öffentlichen
Dienstes

• Zahlenaffinität
• sehr gute Kommunikationsfähigkeiten
• Organisationstalent
• Engagement für das Thema Energiemanagement und effizien-

ten Energieeinsatz
• Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
• Kreativität
• grundlegendes technisches Verständnis
• sehr gute EDV-Kenntnisse
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:

• ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufga-
bengebiet

• Vergütung nach EG 9b TVöD
• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt sowie eine betriebliche

Altersvorsorge (ZVK)
• 30 Tage Urlaub

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform an die Stadt Pausa-Mühltroff, Bürgermeister, Neumarkt 1, 
07952 Pausa-Mühltroff oder per Mail an: buergermeister@stadt-pausa-
muehltroff.de.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Nicht berücksichtigte Bewerbungen werden nur gegen einen ad-
ressierten und ausreichend frankierten Rückumschlag zurückge-
sandt. Die datenschutzrechtliche Vernichtung nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens wird garantiert.

Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Be-
endigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden.

Aufwendungen, insbesondere Bewerbungs- oder Reisekosten 
werden nicht übernommen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Winkler unter 037432/60311 gern 
zur Verfügung.

..........................................................................................................

Leubnitzer Straße 35
08539 Rodau
Tel.: 037435-5358

KFZ - MEISTERBETRIEB

FREIE WERKSTATT

· Inspektionen nach Herstellervorgabe
· Unfallinstandsetzung
· Steinschlagreparatur/Scheibenaustausch
· Reifenservice PKW/Zweirad
· Service für Motorräder
Jetzt neu bei uns:

· Anlernen von Autoschlüsseln
· Nachrüstung von Anhängerkupp-
 lungen mit Herstellercodierung

Auto
Morgenstern

auto-morgenstern.com
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

05.03.2023 
Sonntag

09.00 Uhr
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag

10.30 Uhr
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

12.03.2023 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr
Gottesdienst

10.30 Uhr
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

19.03.2023 
Sonntag

10.30 Uhr
Konfirmanden 
Vorstellungs-GD

09.00 Uhr
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

26.03.2023 
Sonntag

10.30 Uhr 
Konfirmanden 
Vorstellungs-GD

09.00 Uhr
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

02.04.2023 
Sonntag

09.00 Uhr
Gottesdienst

10.30 Uhr
Konfirmanden 
Vorstellungs-GD

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – 
Das Leben braucht einen Grund

Eins der schönsten Bauwerke Venedigs ist der berühmte Kampa-
nile, der Glockenturm auf dem Markusplatz. Man hatte Sorge, dass 
der Turm eines Tages einstürzen würde. Man prüfte das Mauerwerk. 
Fachleute kamen zu dem Ergebnis, dass das Mauerwerk festgefügt, 
sicher und verlässlich ist. Umso überraschter war man, als eines 
Tages der schöne Turm zusammenstürzte und seine Trümmer den 
ganzen Markusplatz übersäten. Neue Untersuchungen ergaben: das 
Mauerwerk war fest und solide gefügt, aber das Fundament war nicht 
tragfähig. Darum konnte das Bauwerk auch keinen Bestand haben.
Es gibt ein wichtiges Gesetz beim Bau eines Hauses: Das Fundament 
ist so wichtig wie die Mauer. So gut, wie das Haus nach oben gebaut 
werden muss, so fest muss der Grund nach unten gelegt sein. All 
die schönen Räume, die sich Menschen einrichten, haben keinen 
Bestand, wenn sie nicht auf einen soliden Grund, einem tragfähigen 
Fundament gebaut sind.
Wenn das für einen Hausbau gilt, für einen Turm oder eine Brücke 
wichtig ist, wieviel wichtiger ist es für das Leben. Wie töricht wäre es, 
im Leben zuerst an die schönen Räume zu denken, sich auszumalen, 
was man alles erleben, beginnen und aufbauen will, wenn man nicht 
die Frage nach dem Grund stellt. Ohne ein sicheres Fundament ist 
alles, was man baut und erlebt, haltlos, sinnlos und zukunftslos.
Jesus bietet uns ein Fundament für unser Leben an. Seine Worte und 
Verheißungen können uns tragen. Es sind keine leeren Worte, son-
dern Worte, die Jesus mit Leben gefüllt hat, Worte, die er mit seinem 
Leiden und Sterben bewiesen und mit seinem Blut unterschrieben 
hat. Wenn dann die Stürme des Lebens kommen, und sie werden 
kommen, und an unserem Lebenshaus rütteln, dann steht es fest. 
Wer sein Lebenshaus in den Sand von Illusionen, Ideologien und Phi-
losophien baut, wird, wenn die Stürme des Lebens, die Wasser der 
Not, die Widrigkeiten des Lebens kommen, einen Zerbruch erleben. 
Nur Jesus in seiner tiefen Liebe und seiner festen Hand kann das 
Fundament unseres Lebens sein.
„Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der ge-
legt ist, welcher ist Christus!“

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Ihr Pfarrer Michael Kreßler

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 09.03. 14.30 Uhr
Schneckengrün: Montag, 06.03. 14.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:  Mittwoch, 08.03. 14.00 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 22.03. 14.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden im Gemeindebereich St. Nikolaus
Tobertitz:  Dienstag, 07.03. 14.30 Uhr

Männerabend „Imkerei“ mit Friedhold Seifert 
aus Rodau

16.03. | 19.30 Uhr | Kapelle Mehltheuer

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Datum/Uhrzeit

04.03.
20 Uhr

2. Prunksitzung des SCC Schönberg im Bürger-
haus Schönberg

05.03.
9-10 Uhr

Weltgebetstag in der Kirche Syrau

05.03.
10.30-11.30 Uhr

Weltgebetstag in der Kirche Leubnitz

11.03.
13 Uhr

95 Jahre Drachenhöhle Syrau - Excursion rund 
um und in die Drachenhöhle, Start 13 Uhr am 
Höhleneingang, Ende ca. 16 Uhr

11.03.
18 Uhr

Öffentliche Vortragsveranstaltung - 95 Jahre Dra-
chenhöhle Syrau , Sportlerheim des SC Syrau, 
Waldstadion

11.03.
19.00 Uhr

Konzert mit „Pusteblume“, Lichtenstein, Gast-
haus „Zum Löwen“ Stelzen

12.03.
15.00 Uhr

Multivisionsshow „Skandinavien“ mit Sandra 
Butscheike & Steffen Mender, Gasthof „Goldener 
Löwe“ Kürbitz

16.03.
18.00 Uhr

Was ist das Arche - Projekt? - Vortrag mit Antje 
Feldmann, Geschäftsführerin der Gesellschaft 
für den Erhalt alter Haustierrassen e.V., Tobertitz, 
ehem. Gasthof

17.03.
19.00 Uhr

Saalburger Marmor - Geologie, Geschichte, Ab-
baugebiete und Verwendung (2. Teil), Gasthaus 
„Zum Löwen“ Tanna

18.03.
17 Uhr

Vernissage zur Ausstellung von Simone Dette 
„Natürliche Abstraktionen“, Schloss Leubnitz, 
Kreuzgewölbe

24.03
18.00 Uhr

Kabarett Fettnäppchen „Sturm im Wasserglas“, 
Gasthaus „Zum Löwen“ Tanna

30.03.
11 - 17 Uhr

Verkaufstag Fleisch & Wurst, Laden der Kantine 
Dehles

01.04.
17-22 Uhr

Osterbrunnenfest in Schneckengrün,
Am Feuerwehrhaus

10.04.
11-16 Uhr

Flügeldrehen an der Windmühle Syrau

10.04.
10-14 Uhr

Osterbrunch  in der Gaststätte „Zum Holzfäller“ 
Mehltheuer

Veranstaltungstipps

Endlich wieder Messezeit

Nach zwei Jahren erzwungener Abstinenz durften wir im Januar 
unsere Region wieder auf der Grünen Woche repräsentieren. Das 
ist uns nur möglich, weil wir zwei für Sachsen zertifizierte Urlaubs-
dörfer – Kürbitz und Leubnitz haben und in der Anbietergemein-
schaft „Sachsens Dörfer“ der Tourismusmarketinggesellschaft 
Sachsen mitarbeiten.

Allerdings beschränkt sich unsere Werbung nicht nur auf die zwei 
Dörfer allein, sondern schließt unsere Gesamtregion Vogtländi-
sches Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein selbstverständlich 
mit ein. Unsere Gäste interessieren Gemeindegrenzen herzlich 
wenig. Und auch unsere Dörfer wären nicht so attraktiv, hätten sie 
das Angebot drumherum nicht.

Die zwei Tage zur Grünen Woche waren wieder ein voller Erfolg. 
Bereits am ersten Tag waren die Kostproben unserer Direktver-
markter Hofkäserei Langenbach und von den Pufferfreunden Ko-
bitzschwalde fast ausverkauft. Viele Faltblätter und Broschüren 
wechselten den Besitzer. Insgesamt schlenderten 300.000 Be-
sucher durch die Hallen. Auch unser Tourismusverband, der die 
ganze Woche in der Thüringenhalle seinen Stand betreute, kam 
mit dem Nachlegen der Prospekte kaum nach.

Derzeit sind wir mit den Planungen zur Teilnahme am Europäi-
schen Bauernmarkt in Plauen beschäftigt. Dieser findet in der ers-
ten Märzwoche vom 4. – 11.März statt. Wir sehen uns dann am 
Stand der Euregio Egrensis in der Halle des Biller – Möbelhauses.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Informationen 
aus dem Vogtl. Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein
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Einladung der
Jagdgenossenschaft Drochaus

Der Jagdvorstand lädt alle 
Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Drochaus zu der 
am Samstag, dem 01.04.2023  
stattfindenden Jahreshaupt-
versammlung  in den Kultur-
raum Drochaus ein.

Beginn: 19:30 Uhr

Tagesordnungspunkte:

- Begrüßung
- Rückblick über das Jagdjahr 2022/2023
- Jahresrechnung
- Beschluss Haushaltplan
- Jagdschmaus

 Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorstand der
Jagdgenossenschaft Drochaus

Simone Dette „Natürliche Abstraktionen“
Unter diesem Titel führt uns

Simone Dette in ihre künstlerische Welt.
Die Vernissage dazu findet am

18. März 2023 um 17:00 Uhr 
im Kreuzgewölbe des Schlosses statt.

Schon in der Schulzeit wird ihre Leidenschaft für das Malen ge-
weckt. Aber erst seit 2012 befasst sie sich intensiv mit diesem Hob-
by und erweitert ihr Wissen und Können durch Kurse im Zeichnen 
in unterschiedlichen Techniken. So finden sich in der Ausstellung 
auch Werke in Acryl, Aquarell und verschiedenen Mischtechniken. 
In ihrem Atelier in Schreiersgrün hält sie regelmäßig Malkurse für 
Groß und Klein ab.

Ihre Inspiration findet sie in der Natur und Landschaft, in Urlaub-
serinnerungen, Gefühlen und der Musik.  

Lassen Sie sich überraschen. Wir freuen uns auf Sie.
Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

Schlossnachrichten

WWW.SCHLOSS-LEUBNITZ.DE

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Leubnitzer Straße 35
08539 Rodau
Tel.: 037435-5358

KFZ - MEISTERBETRIEB

FREIE WERKSTATT

· Inspektionen nach Herstellervorgabe
· Unfallinstandsetzung
· Steinschlagreparatur/Scheibenaustausch
· Reifenservice PKW/Zweirad
· Service für Motorräder
Jetzt neu bei uns:

· Anlernen von Autoschlüsseln
· Nachrüstung von Anhängerkupp-
 lungen mit Herstellercodierung

Auto
Morgenstern

auto-morgenstern.com

Anzeigenschaltung unter: 

print@pccweb.de
Ansprechpartnerin: Doreen Karl@@@@@@@@@
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Zur Geschichte des Gasthofes in Oberpirk
(Teil 2)

Die Geschichte des Oberpirker Gasthofes nahm, wie im ersten Teil 
dieses Beitrags (Rosenbacher Anzeiger 11/2022) zu lesen war, ih-
ren Anfang mit den Bemühungen des Gutsbesitzers Johann Hein-
rich Franz um eine Brau- und Schankerlaubnis. Wie ging es weiter, 
nachdem 1846 der Franz’sche Einspruch gegen die Ablehnung 
seines Konzessionsgesuchs verworfen worden war? Am 2. Januar 
1847 trat der Schankwirt Johann Christoph Steudel seinen Hof, 
den er 1833 von Johann Adam Biedermann erworben hatte, für 
4.000 Taler an seine 21-jährige Tochter Christiane Friederike ab. 
Insgesamt 400 Taler hatte die Käuferin zur Begleichung von Schul-
den an die Gastwirte in Drochaus und Fasendorf abzuführen, von 
der übrigen Kaufsumme musste sie für den Unterhalt ihrer Eltern 
und sechs Geschwister sorgen! Wegen des Besitzerwechsels galt 
die Steudel gewährte Lizenz über den Ausschank von Bier und 
Branntwein als erledigt und wurde vom Amt Plauen eingezogen. 
Hiergegen erhob Steudel anfangs Klage, verzichtete dann aber 
von sich aus auf die Schankgerechtigkeit. Nun sah Johann Hein-
rich Franz seine Chance gekommen und erbat am 12. März 1847 
abermals eine Konzession zum Ausspannen, für Speisen und 
Beherbergung. Wenige Tage später richtete allerdings auch der 
Gutsbesitzer Johannes Müller an das Amt die Bitte, die Schank-
erlaubnis von Steudel auf ihn zu übertragen. Bei einer Ortsbege-
hung wurden die Bauerngüter der beiden Interessenten in Ober-
pirk besichtigt – mit dem Ergebnis, dass der Müller’sche Hof zwar 
gut gelegen war, sich die Gebäude aber nicht für einen Gasthof 
eigneten und es zudem an Sauberkeit fehlte. Für den Franz’schen 
Hof sprachen dessen verkehrsgünstige Lage direkt an der Stra-
ßenkreuzung, die Beschaffenheit der Gebäude sowie der ordentli-
che Zustand seiner Wirtschaft.

Entschieden war die Angelegenheit damit indes noch nicht, denn 
Christiane Friederike Steudel schaltete sich ebenfalls ein. In einem 
Brief vom 25. März 1847 bat sie beim Amt um die Schankerlaub-
nis, welche ihr Vater zuvor „in Drunkenheit“ aufgegeben habe. 
Schlussendlich aber machte Johann Heinrich Franz das Rennen: 
Bei der Vergabe der Konzession am 9. April 1847 erhielt er den Vor-
zug, Johannes Müller und Christiane Friederike Steudel hatten kei-
nen Erfolg. Der Einrichtung eines Gasthofes stand jetzt von amtli-
cher Seite nichts mehr im Wege, auch wenn die Konkurrenz durch 
den „Sächsisch-Bairischen Hof“ in Mehltheuer noch für einige Zeit 
ein Thema war. Zusammen mit mehreren Bauerngütern wurde der 
Franz’sche Gasthof (Nr. 15 des Versicherungskatasters) bei dem 

Großbrand am 26. März 1861 eingeäschert. Als letztes Schriftstück 
enthält die Chemnitzer Akte eine Mitteilung vom 22. Oktober 1863, 
dass Johann Heinrich Franz nach erfolgtem Wiederaufbau die ihm 
gewährte Schankkonzession ab sofort wieder ausüben werde. Für 
die folgende Zeit muss die Besitzgeschichte erst noch erforscht 
werden. In den 1920er und 1930er Jahren wurde der Gasthof je-
denfalls von Richard Metzner, danach von Kurt Metzner geführt. 
Sehr wahrscheinlich gibt es eine Verbindung zu der Familie Metz-
ner, die seit 1732 ein Bauerngut in Oberpirk besaß. Manchen Alt-
eingesessenen ist sicher das spätere Wirken der Familie Hülf als 
Besitzer des Gasthofes noch in Erinnerung.

Kai Hering

Quellen:
Staatsarchiv Chemnitz, 30013 Amt Plauen mit Pausa Nr. 696
Hauptstaatsarchiv Dresden, 12613 Gerichtsbücher, GB AG Plauen i. V. Nr. 091
Adreßbuch der Amtshauptmannschaft Plauen, umfassend die ihr unter-
stellten Städte Elsterberg, Mühltroff und Pausa sowie 107 Landgemeinden, 
Plauen i.V. 1924.
Adreßbuch für den Landkreis Plauen, umfassend die Städte Elsterberg, 
Mühltroff, Pausa sowie 100 Landgemeinden und 47 Rittergüter, Plauen i.V. 
1943.
Ansichtspostkarte „Gruss aus dem Gasthof zu Oberpirk“ (vor 1905)

Foto: privat

..........................................................................................................

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen

+++ Kaffee & Tanz +++

am 8.3. von 14 bis 17 Uhr

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Erkundigen Sie sich immer vor Ihrem Besuch 
nach den aktuellen Öff nungszeiten.

Öff nungszeiten
Sa 11.30 - 22 Uhr So 11.30 - 20 Uhr 

Mo & Di 
17 - 22 Uhr 

Vorbestellung erwünscht!

Erkundigen Sie sich immer vor Ihrem Besuch 

Karfreitag bis Ostermontag
ab 11.30 Uhr Mittagstisch

+++ bitte vorbestellen +++
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Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Einzelmeisterschaften im Vogtland und das spielfreie Schulferien-
wochenende in Sachsen waren der Grund für nur insgesamt 12 
Spiele in den letzten 4 Wochen. Die nackten Zahlen weisen dabei 
7 Siege, 4 Niederlagen und ein Unentschieden aus. Bemerkens-
wert ist mittlerweile die jeweilige Serie von 5 Siegen in Folge, die 
unsere Zweite (2.Verbandsliga) und unsere Vierte (Kreisklasse B) 
aufzuweisen haben. Beide Teams sind in ihren Spielklassen jetzt 
ganz vorn mit dabei. Im März bzw. April entscheidet es sich, ob es 
sogar für Platz 1 am Ende reichen wird.    

Eine Entscheidung jagt die andere 

Jetzt könnte ich hier mit demselben Satz wie im Februar begin-
nen. „Wenn sie diese Zeitung in den Händen halten, ist schon ent-
schieden, ob …“ Diesmal geht es nicht um den deutschlandweiten 
DKBC-Pokal, sondern um die Sachsenmeisterschaft. Nur ein Sieg 
am letzten Samstag (25.02.) in Auerbach würde unserer ersten 
Mannschaft die kleine Hoffnung auf den Titel noch am Leben hal-
ten. Heute (04.03.) sind wir schlauer. 
Was in der Punktspielrunde leider zu oft passiert ist, konnte in den 
Pokalspielen bisher verhindert werden. Hier verloren unsere Jungs 
bisher kein Spiel. Nach dem kürzlichen Sieg gegen die Kegler aus 
Singen vom Bodensee steht man in der Vorschlussrunde. Die letz-
te Hürde vor dem großen Final Four der besten 4 Mannschaften 
aus ganz Kegeldeutschland ist nun der Bundesligist aus Unterhar-
mersbach. Am 29.04. steigt das Spiel gegen die Gäste aus dem 
Schwarzwald bei uns im Holzfäller.
Mittlerweile wird auch schon an der Teilnahme am Pokalwettbe-
werb im nächsten Jahr gebastelt. Dazu muss man es im Sach-
senpokal 2023 bis zum Finale schaffen. Am letzten Wochenen-
de wurde dabei der Sprung unter die letzten acht Mannschaften 
perfekt gemacht. Bei einem Bezirksligisten aus Stollberg gewann 
man ohne zu glänzen mit 6 : 2. Mal schauen was das nächste Los 
für uns bereit hält.     

Senioren überraschen positiv

In den vergangenen Spielzeiten rangierten unsere Oldies meist im 
Mittelfeld der Tabelle. Dabei ging der Blick eher nach hinten, um 
nicht in den Abstiegsstrudel zu geraten. Diesmal ist man plötz-
lich ganz vorn mit dabei. Punktgleich mit den Keglern aus Brandis 
liegt man an der Tabellenspitze der 2.Verbandsliga. Aber nur einer 
von beiden kann am Ende in die höchste sächsische Spielklasse 
aufsteigen. Es wird interessant zu beobachten sein, wie unsere 
durchweg über 60jährigen Routiniers diese völlig neue Situation 
nervlich meistern werden. Fünf Spiele hat man noch zu absolvie-
ren. Wahrscheinlich fällt die Entscheidung erst am letzten Spieltag, 
wo man am 01.April zum schweren Vogtlandderby in Auerbach 
antreten muss.        

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

Alle Heimspiele der Rosenbacher Kegler in 
den nächsten Wochen: 
04.03. 09.30 SG GW Mehltheuer Sen. I gegen  

SV Rot-Weiß Werdau 
13.00 SG GW Mehltheuer IV gegen  

SG Medizin Bad Elster

05.03. 09.30 SG GW Mehlth. Frauen gegen 
TSV Fortschritt Mittweida

11.03. 14.00 SG GW Mehltheuer I gegen 
KSV Blau-Gelb Taucha

12.03. 09.30 Jugendeinzelliga des KKV Greiz in Mehltheuer

18.03. 14.00 SG GW Mehltheuer II gegen 
SKV 9Pins Stollberg II

19.03.  keine Spiele in Rosenbach

25.03. 09.30 SG GW Mehltheuer Sen. I gegen 
Hohnstädter SV 

13.00 SpG. Neundorf / Leubnitz II gegen 
TSG Rodewisch 

14.00 SG GW Mehltheuer I gegen Hirschfelder SV

26.03.  keine Spiele in Rosenbach

01.04. 09.30 SG GW Mehltheuer V gegen 
SSV Bad Brambach 

13.00 Leubnitzer SV III gegen Elsterberger KV 95 II

02.04.  keine Spiele in Rosenbach

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Familiengeschäft seit über 100 Jahren

Augenoptik
Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSER

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstraße 9

Dipl.-AO (FH)
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Tabellenstände der Rosenbacher Kegler Stand vom 20.02.2023

Verbandsliga Männer (3. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SKV Auerbach 72 21 :5

2. MSV Bautzen 04 63,5 19 : 7

3. SG GW Mehltheuer 60 15 : 9

4. Döbelner SC 51 14 : 10

5. KSV 51 Bennewitz 48,5 11 : 15

6. KSV Blau-Gelb Taucha 47 11 : 15

7. TSV 90 Zwickau II 39 8 : 16

8. Hohnstädter SV 36 8 : 16

9. Hirschfelder SV 31 5 : 19

2. Verbandsliga Männer (4. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SV Seelingstädt 70,5 20 : 8

2. SKV 9Pins Stollberg II 64 20 : 8

3. SG Grün-Weiß Mehltheuer II 66,5 19 : 9

4. Nerchauer SV 61,5 16 : 12

5. VfB Lengenfeld 59,5 14 : 14

6. USC Leipzig 53 12 : 16

7. SV Eintracht Sprotta 49,5 12 : 16

8. SV Fortuna Leipzig 55 11 : 17

9. SV Rot-Weiß Treuen 44,5 10 : 18

10. KSV Blau-Gelb Taucha II 36 6 : 22

2. Verbandsliga Senioren Duellpunkte Tabellenpunkte

1. TSV Rot-Weiß Brandis 58 18 : 6

2. SG Grün-Weiß Mehltheuer 58 16 : 6

3. SK Markranstädt 48 13 : 9

4. SKV Auerbach 47 12 : 12

5. SV Rot-Weiß Werdau 45 12 : 12

6. Hohnstädter SV 46 11 : 13

7. Nerchauer SV 43 9 : 13

8. TSG Sehma 43 7 : 17

9. KC Gut Kolz Drebach 30 6 : 16

Verbandsliga Frauen (3. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. Dresdner SV 1910 73,5 20 : 6

2. SC Riesa 72 19 : 7

3. CSV Siegmar 48 56 16 : 8

4. KSV SaRi Hohenstein-E. 48 13 : 11

5. MSV Bautzen 04 II 47 13 : 13

6. SG Grün-Weiß Mehltheuer 45 12 : 14

7. KSV Pockau-Lengefeld 37 7 : 17

8. TSV Fortschritt Mittweida 38,5 8 : 16

9. SV Rot-Weiß Treuen 31 4 : 20

2. Bezirksklasse Männer (7. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SG Jößnitz 69,5 22 : 6

2. SKV Auerbach II 75 19 : 9

3. SV Motor Zwickau Süd 72 19 : 9

4. SG Grün-Weiß Mehltheuer III 61 16 : 12

5. Leubnitzer SV 1898 53,5 13 : 15

6. Lößnitzer SV 49 12 : 16

7. SV Niederfrohna 35 7 : 21

8. VfB Lengenfeld II 33 4 : 24

Kreisliga  Männer (9. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SKK 90 Zwota 34,5 12 : 6

2. TSG Rodewisch 38 10 : 8

3. SG Straßberg 32 10 : 8

4. Sp.Gem. Neundorf / Leubnitz II 30,5 10 : 8

5. Elsterberger KV 95 33,5 8 : 10

6. SV Rot-Weiß Treuen II 30 8 : 10

7. SG Neptun Markneukirchen II 29,5 8 : 10

8. SKV Auerbach III 24 6 : 12

Kreisklasse B Männer (11. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SG Medizin Bad Elster 35,5 14 : 2

2. SG Grün-Weiß Mehltheuer IV 32 12 : 4

3. VfB Lengenfeld III 25,5 8 : 8

4. SG Straßberg II 23 7 : 9

5. 1.FC Wacker Plauen 18,5 6 : 8

6. KV 1912 Falkenstein II 13 4 : 12

7. KV Oelsnitz 14,5 3 : 11

Kreisklasse C Männer (12. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. Leubnitzer SV 1898 III 36 14 : 2

2. KSC RC / Mylau III 30 10 : 8

3. Elsterberger KV 95 II 22 9 : 7

4. SG Grün-Weiß Mehltheuer V 21 8 : 8

5. KV Neustadt II 19 5 : 9

6. SSV Bad Brambach 14 4 : 8

7. Post SV Plauen II 20 4 : 12

Bezirksklasse Senioren Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SV Saxonia Bernsbach 35 12 : 4

2. SSV Wiesenburg 36 10 : 6

3. KSC Reichenbach / Mylau 28 8 : 8

4. SG Motor Thurm 21 6 : 10

5. SG Grün-Weiß Mehltheuer II 20 4 : 12

Bezirksklasse Jugend U14 Kegelschn. Tabellenpunkte

1. VfB Eintracht Fraureuth 416,1 16 : 0

2. TSG Rodewisch 389,6 10 : 6

3. SG Grün-Weiß Mehltheuer 391,8 10 : 6

4. SKV Auerbach 365,5 2 : 14

5. VfB Lengenfeld 355,9 2 : 14
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Neues vom Förderverein Schloss Mühltroff e.V.

Im Dezember 2022 wurde unserem Verein der Bürgerpreis 2022 
der Stadt Pausa-Mühltroff verliehen. Darüber freuten wir uns sehr, 
denn damit wird unsere langjährige Vereinstätigkeit zur Erhaltung 
des Schlosses als Kultur- und Begegnungsstätte gewürdigt. Wir 
geben die Anerkennung und den Dank sehr gern an alle Vereins-
mitglieder, Freunde und Unterstützer des Fördervereins Schloss 
Mühltroff e.V. weiter, denn nur gemeinsam konnten wir so vieles er-
reichen. Gleichzeitig nehmen wir ihn als Motivation und Ansporn, 
unsere Arbeit für unser Schloss weiterzuführen.

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder zu einer der vielen 
Veranstaltungen in unser Schloss einladen. Wir haben ein inter-
essantes und vielfältiges Programm geplant, möchten aber noch 
nicht zu viel verraten, da unsere Mitgliederversammlung erst noch 
bevorsteht. Auf eine Veranstaltung möchten wir Sie jedoch schon 
jetzt hinweisen: 

Freitag, 31.03.2023, 19 Uhr

Kaminzimmer (geheizt)

Tschechien
Geschichte(n) zwischen Böhmerwald und 
Riesengebirge
Multivision von Annett und Michael Rischer

„Gehen Sie mit auf die Reise nach Tschechien. Zwischen Böh-
merwald und Riesengebirge lädt eine Landschaft mit unverwech-
selbarem Charme zum Entdecken ein. Das Bäderdreieck im 
Westen, die Goldene Stadt Prag, malerische Drehorte für Mär-
chenfilme, wie Telc und Bussow oder auch geschichtsträchtige 
Orte wie Königsgrätz, Brünn oder Theresienstadt erwecken Ge-
schichte zum Leben. Natur pur bietet ein Aufstieg zur Elbquelle, 
ein Spaziergang durch die Adersbacher Felsenstadt oder ent-
lang der Moldau. Schauen Sie zu wie das berühmte böhmische 
Glas oder Oblaten in Karlsbad hergestellt werden. Unser Nach-
bar Tschechien bietet eine einzigartige Mischung aus Geschichte 
und Natur.“

(Quelle: Handzettel „Tschechien“ von A. und M. Rischer)

Karten gibt es nur im Vorverkauf bei Geschenke-Kleemeyer
(Mühltroff, Markt 1) oder können verbindlich reserviert 
werden (036645/21811); post@schloss-muehltroff.de bzw. 
(0171 7423457).

..........................................................................................................

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Erste Hilfe Schulung bei der FFW in Rodau

Am Freitag, dem 10. Februar fand eine Erste Hilfe Schulung bei 
der FFW in Rodau statt. Thomas Schäflein vom DRK-Zentrum, Kat-
Einsatztrupp Plauen, frischte sowohl theoretisch wie auch prak-
tisch, das Wissen der „Floriansjünger“ in Sachen Erste Hilfe auf. 
Es begann mit der Frage: welche Verletzungen gibt es? Wie Verlet-
zungen erkannt und erstversorgt werden,  war die zweite Lektion.

Großer Schwerpunkt stellte das 
Thema Reanimation von Personen 
mit Herzstillstand dar. Am Dummy 
wurden sowohl die Druckmassage 
wie auch die Mund-zu-Mund-Beat-
mung geübt. 
Thomas Schäflein stellte zum 
Schluss der Schulung einen Ret-
tungswagen vor. Gezeigt wurde, 
welche Ausrüstung an Bord ist und 
welche Behandlung an Bord eines 
Rettungswagens möglich ist. 

Wichtigste Aussage des Abends 
war, dass jeder Ersthelfer im Not-
fall aktiv eingreifen soll. Nichtstun 
sei der größte Fehler. Erste Hilfe 
leisten sei das Gebot der Stunde, 
wenn Verletzte angetroffen wer-
den. Die ersten Schritte sind mit 
entscheidend bei der Rettung. 
Wenn der Rettungsdienst eintrifft 
und eine Übergabe des Verletzten 
an diesen erfolgte, dann geht die 
Verantwortung an diesen über. 

Mit einem herzlichen Dank an Thomas Schäflein und an das DRK 
wurde die zweistündige Schulung beendet.

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................

Fasching

Auch in diesem Jahr waren unsere Rößnitzer Kinder am Faschings-
dienstag unterwegs. Sie sagten lustige Bettelsprüche auf und wur-
den mit Süßigkeiten und Geld belohnt. Die Faschingszwerge sa-
gen danke. Was für eine schöne Tradition.

Hans-Peter Gierschner
Rößnitz

Foto: Hans-Peter Gierschner

..........................................................................................................

NEU: Unsere

kostenfreien*
Dienstleistungen

für Ihre Gesundheit:

Medikations-Analyse

Blutdruckmessung

Inhalationsgeräte-
Schulung

*Wir informieren Sie gern!*Wir nehmen uns Zeit für Sie!
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Spendenübergabe an 
das Kriseninterventionsteam

Am Donnerstag, dem 09.02.2023 haben wir die gesammelten 
Spenden in Höhe von 600 Euro an das Kriseninterventionsteam 
Plauen übergeben.
Das Team gibt es seit 1999 und steht im Dienst des Rettungs-
zweckverbandes Südwestsachsen und wird  auch von diesem 
zum Einsatz gebracht.
Das Einsatzspektrum umfasst das Überbringen von Todesnachrich-
ten, die Betreuung von Angehörigen nach plötzlichem Tod eines Fami-
lienangehörigen, egal ob natürliche oder unnatürliche Todesursache.

Gerade nach schweren Schicksalsschlägen gibt es solche Men-
schen, die dann eine große (oder die einzige) Stütze in den 
schwersten Stunden sind. Das ist nicht immer leicht,  als Helfer 
damit umzugehen.

Deswegen gebührt diesen Menschen  unser größter Respekt.
Wir sind sehr froh, dass es dieses Team gib, die alle ehrenamtlich 
aktiv sind und hoffen, mit unserer Spende helfen zu können.

Vielen Dank an alle Spender, Besucher und natürlich an unsere 
Mitglieder und  Unterstützer  des Vereins, die es immer wieder 
möglich machen, unsere Feste durchzuführen. Wir wachsen stetig 
als Verein und an unseren Aufgaben.

Denn nur gemeinsam sind wir stark!

Unser nächster Familiennachmittag wartet schon! Er findet am 
29.04. statt. 
Nähere Infos folgen!

Bis bald,

Euer Spaß Kultur und Tanzverein Schönberg e.V.

Spende für die Kita Märchenwald – 
wie versprochen übergeben!

Liebe Rosenbacher, 

zum Tannenbaumbrennen in Syrau fand unsere zweite Weih-
nachtsbaumversteigerung statt. Im Vorfeld hatten wir angekün-
digt, dass der ersteigerte Betrag, zusammen mit dem Reinerlös 
der Veranstaltung, wieder für einen guten Zweck gespendet wird. 
Diesmal geht unsere Spende an die Kita Märchenwald in Syrau.

Das Wohl der Kinder liegt dem Dorfclub Syrau besonders am Her-
zen. Deshalb möchten wir die Umgestaltung des Außengeländes 
unterstützen. Es soll ein befestigter Rundkurs für Roller, Laufräder 
und Fahrräder entstehen. 

Für sprudelnde Einnahmen aus der Versteigerung, haben sich 
unsere professionellen Versteigerer Michael Frisch und Achim 
Schulz voll ins Zeug gelegt, um den letzten Cent aus jedem Ver-
steigerungsobjekt zu holen.

An dieser Stelle noch mal ein großes Dankeschön an alle die dabei 
waren und mitgeboten haben. Aber auch an alle die kräftig geges-
sen und getrunken haben. Nicht zu vergessen die Spender, die 
unsere Spendenbox zusätzlich gut gefüllt haben.

Am 17. Februar waren wir in der Kita, um unser Versprechen einzu-
lösen. Der Dorfclub Syrau e.V. konnte in Summe 765,00 € für das 
neue Außengelände übergeben. Wir hoffen, damit einen kleinen 
Beitrag zur zeitnahen Umsetzung des Projektes leisten zu können.

Euer Dorfclub Syrau e.V.

Foto: Dorfclub Syrau e.V.
Bild Übergabe Scheck: Von links: Bürgermeister Michael Frisch, Helge 
Frisch und Petra Huster (beide Dorfclub Syrau) und Doreen Buschner 
(kommissarische Leiterin Kita)
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Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

D-Jugend
25.03 10:00 SpG Heinsdorfergrund 02 - SC Syrau        Pokal
01.04. 10:00 SC Syrau - SpG SG Unterlosa/ 
  SV Concordia Plauen
C-Jugend
11.03. 10:30 SpG Syrau/Jößnitz - FSV Limbach-Oberfrohna
B-Jugend
04.03. 10:00 SpG Weischlitz /  Lauterbach - SC Syrau
11.03. 09:00 SC Syrau -
  SpG Wernitzgrün /  Markneukirchen /  Erlbach
18.03. 10:00 SpG Bergen /  Tirpersdorf - SC Syrau 
25.03. 10:00 SC Syrau - Treuener Land 
01.04. 10:00 SpG Bergen/ Tirpersdorf/ VFC 2 - SC Syrau  Pokal
2. Männermannschaft
04.03. 15:00 FSV 1990 Klingenthal - SC Syrau 
11.03. 13:00 SC Syrau - SV Theuma e.V. 
18.03. 13:00 BC Erlbach 2 - SC Syrau 
01.04. 13:00 SC Syrau - Elsterberger BC 
1. Männermannschaft
05.03. 15:00 FC Werda - SC Syrau 
11.03. 15:00 SC Syrau - BC Erlbach 
19.03. 15:00 1. FC Rodewisch - SC Syrau 
25.03. 14:00 SSV Bad Brambach - SC Syrau                  Pokal
01.04. 15:00 SC Syrau - BSV 53 Irfersgrün

Sie haben Bäume, die gefällt werden müssen?
WIR HABEN DIE LÖSUNG!

Was wir bieten:
Baumfällung, Baumabtragung, 
Totholzbeseitigung, 
Wurzelentfernung

Wie Sie uns erreichen:

Baumfällservice Wolfrum 
Inh. Phillip Wolfrum
Zum Schiefer 7 
08548 Rosenbach/ OT Syrau
Tel: 0174/3744468, E-mail: Baumfaellservice-Wolfrum@gmx.de

Gartenbau Großer 
Hauptstraße 8 
08527 Schneckengrün 
Tel.: 037431/3563 
mobil: 0173/8453239 
    *   Grünpflanzen 
    *   Blühende Topfpflanzen 
    *   Jungpflanzen 
    *   Trauerfloristik 
      *   Floristik für alle Anlässe

Verkauf:                       s    
Mo – Fr:      14.00 - 17.00 

                    (ab März bis 18.00) 
Sa:                 9.00 - 11.00

- - - - - - Hol dir den Frühling ins Haus! - - - - - -

Gartenbau Großer

Frühjahrsbepflanzung: Stiefmütterchen, Primeln …
Gemüsejungpflanzen

H aupt straße 8 T el .:  037431/ 3563
08527 S c hnec ke ngr ün m obi l :  0173/ 8453239

*  Grünpfl anzen      *  Jungpfl anzen
*  Blühende Topfpfl anzen

 Verkauf: März – Oktober: Mo –  Fr 14.00 – 18.00

  Sa  9.00 – 11.00

*  Trauerfl oristik
*  F l ori sti k f ür  al l e A nl ä sse

 (Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)

TUBEN AUSDRÜCKEN
IST EINFACH!
SIE ZU FERTIGEN NICHT!
PROBIERE ES AUS!

SCANNEN
& BEWERBEN

LINHARDT GmbH 
Anja Harnisch
Tel.: +49 37432 605-762
anja.harnisch@linhardt.com
bewerbung@linhardt.com
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Große Tropfsteinhöhle in Syrau entdeckt
(Teil 2) 

Sich langsam und vor-
sichtig durch das noch 
unwegsame unterirdische 
Gelände vorarbeitend, 
bemerkte er links und 
rechts sowie am Decken-
gewölbe die seltsamsten 
versteinerten Gebilde in 
unterschiedlicher Fär-
bung. Aber nicht nur an 
den Wänden, auch auf 
dem Boden selbst, waren 
die gleichartigen, zum Teil 
0,50 Meter hohen Tropf-
steingebilde anzutreffen. 
Nach etwa 60 Metern 
stieß der Wagemutige 
überraschenderweise auf 
kristallklares Wasser. Woher es kam, oder nach welcher Richtung 
es sich fortbewegte, konnte er an diesem Abend nicht mehr er-
mitteln. Nach stundenlangem Aufenthalt in der Höhle strebte der 
Forscher dem Einstieg wieder zu, ging aber bereits am anderen 
Tage nach Arbeitsschluss wieder  auf Erkundung, wobei er einen 
zweiten Gang und von diesem ausgehend noch weitere Öffnun-
gen entdeckte. Etwa 50 Meter weiter, wobei es oft bergauf und 
bergab ging, erblickte er einen See und eine etwa 50 Meter lange 
Schlucht. Überall offenbarten sich ihm neue Tropfsteingebilde, die 
teilweise aber noch weit schöner waren als jene im ersten Gang. 
Am Sonnabend, dem 17.März gelang es ihm und den Nadler Her-
mann Rockstroh, zum Teil bis zu den Hüften im Wasser watend, 
noch weiter vorzudringen, wobei hinter schmalen Öffnungen im-
mer neue und eindrucksvollere Schönheiten entdeckt wurden. In 
der richtigen Erkenntnis, dass durch die vorhandenen Wasserläufe 
nur mit Hilfe von kleinen Flößen durchzukommen und das dahin-
terliegende Gelände zu erforschen sei, wurden am Sonntag zwei 
solcher Hilfswerkzeuge in die Höhle gebracht. Zunächst wurde 
mit diesen ein etwa 40 Meter breiter See überquert. Dabei ergab 
sich, daß an manchen Stellen die Tiefe des Wassers nur gering 
ist, an anderen Stellen aber konnte trotz Anwendung einer 5 Me-
ter langen Stange kein Grund gefunden werden. Hinter dem See 
stießen die Forscher auf eine 7 bis 8 Meter hohe und etwa 40 Me-
ter lange Schlucht, in der neben Tropfsteingebilden in den bereits 
geschilderten Farben auch solche von schwärzlicher Farbe in 1 
bis 1,50 Meter Länge von den Gewölben abwärts ragen. Am Ende 
des großen Sees musste ein abgestürzter Steinblock überstiegen 
werden, aber ungeachtet aller Schwierigkeiten wurde die Entde-
ckungsreise weiter ausgedehnt, auch die Ausläufer des zweiten 
Ganges wurden untersucht. Dabei wurden Felspartien, vollständig 
mit prächtigen Gebilden überzogen, angetroffen. 

Ortschronist: 
Frank Wunderlich

..........................................................................................................

11. März 2023 - 
Exkursion rund um und in die Drachenhöhle

Start: 13 Uhr am Höhleneingang, Ende ca. 16 Uhr.

..........................................................................................................

Öffentliche

Vortragsveranstaltung

95 Jahre Drachenhöhle Syrau

Veranstaltet vom Eigenbetrieb Drachenhöhle und Windmühle Syrau und dem Thüringer Höhlenverein e. V.

Informationen: 037431 3735, www.syrau.de/drachenhoehle und geocrax@web.de

11. März 2023, ab 18 Uhr im Sportlerheim des SC Syrau

Waldstadion Syrau, Siedlung 2b, 08548 Syrau

Eintritt frei

Alle Interessierten und Freunde der Drachenhöhle sind herzlich eingeladen!

18 Uhr 
Jens Leonhardt (Thüringer Höhlenverein):
Die Blessberghöhle. Thüringens spektakuläre Neuentdeckung.

19 Uhr
Stefan Meyer (Höhlengruppe Nord):
Pool-Finger und Snottiten – die Erforschung biogener Sinter

20 Uhr
Sven Bauer (Syrau/Potsdam): 
Rückblick auf fast einhundert Jahre Höhlenforschung 
in der Drachenhöhle

Unser Leistungsangebot für Sie:  - sämtl. Maurer- und Putzarbeiten
- Trockenbau (Wand, Dach, Fußboden) - Pflasterarbeiten / Baggerarbeiten
- Fliesen- und Natursteinverlegung - Anlegen von Außenanlagen

Wir erledigen auch die kleinen Dinge!

Neu-, Um-, Ausbau
Altbausanierung

- Bau - Beratung - Betreuung -
Andreas Blümel

Meisterbetrieb seit 1997
Am Bahnhof 3a, 08538 Kürbitz

Tel./Fax 037436/12713, Funk 0173/2061695, E-Mail b.u.b.bau@web.de

Ba

uen nur m

it

einem Partner

Blümel
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MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

Erfolgreich werben

im Rosenbacher 

Anzeiger!
Tel: 03 74 31/24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Einladung der
Jagdgenossenschaft Syrau

Liebe Mitglieder der Jagdgenossenschaft Syrau,
die nächste Jahreshauptversammlung mit anschließendem
Jagdessen, findet am

10.03.2023, 18:00 Uhr, in der Firma
W&S Reinigungs GmbH
Hauptstraße 2, 08548 Syrau, statt.

Alle Jagdgenossen des Reviers 
sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.Begrüßung
2.Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.Kassenbericht 2022/23, Revisionsbericht
4.Haushaltplan 2023/24
5.Bericht des Jagdpächters
6. Sonstiges

Ihr Jagdvorstand der
Jagdgenossenschaft Syrau



3/2023Seite 20  Rosenbacher Anzeiger

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete ehrenamtliche Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeeinrichtung oder im Krankenhaus.
Melden Sie sich bei uns.

Trauercafé:
am Donnerstag, 09.03., 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 22.03., 17:00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.

Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. Alle Ange-
bote sind kostenfrei!

Herzlich laden wir Sie zum Themenabend Welche Farbe 
trägt mein Herz heute? am Montag, 13.03.2023 von 18.00 -
19.00 Uhr ein.

Farben bestimmen unser Leben und lassen unsere Seele 
sicht- und spürbar werden am Montag, 13.03.2023 von 18.00 
- 19.30 Uhr. Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Vor-
anmeldung. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Beatrice Diewert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •    0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Neumann
P & P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18
08491 Netzschkau

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •    0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Neumann
P & P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18
08491 Netzschkau

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •    0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Neumann
P & P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18
08491 Netzschkau

Rufen Sie uns an!

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •    0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •    0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen • Haustüren • Küchen • Treppen • Fenster • Gleittüren • Decken

 renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

DeckenDecken Gleittüren  •  Decken

 renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

DeckenDecken

Schautage
FREITAG, 3. März

SAMSTAG, 4. Märzjeweils 10 - 16 Uhr
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Ärzte + Notdienste

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
04./05.03.  Praxis Dr. med. Burkhard Fröbisch 
 Tel. 037432-20304, Gartenstr. 4, 07952 Pausa

11./12.03.  Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel 
 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa

18./19.03. Praxis Nadine Münz
 Tel. 036621/267686, Amtsstr. 8, 07985 Elsterberg

25./26.03. Praxis Katja Wissing
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz

01./02.04. Praxis Dr. med. dent. Susanne Schmidt
Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

03.03.-06.03. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
06.03.-13.03. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
13.03.-17.03. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
17.03.-24.03. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
24.03.-27.03. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
27.03.-31.03. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
31.03.-07.04. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Urlaub vom 06.-10.03.2023:
Vertretung:
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeant-
worter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis.
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dr. Med. Karin Enk
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9

Montag 07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
jeden 4. Donnerstag im Monat Müttersprechstunde (14 – 16 Uhr)
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:  täglich 07.30 – 08.00 Uhr 

Di+Do 14.00 – 14.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.30 – 13.00 Uhr 

Sprechzeiten bis 31.03.2023

Urlaub am 31.03.2023:
Vertretung:
Frau Dr. Richter, Reuth, Tel. 037435-5201
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9

Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

SNeue prechzeiten ab 01.04.2023

Achtung:
Am 03.04.2023 wegen Systemumstellung erst ab 10.00 Uhr 
geöffnet
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Termine Einwohnermeldeamt: nur nach Vereinbarung
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr) 
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich,
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von 
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Freitag, 24. März 2023:
OT Mehltheuer Grundschule & Kita 08.00 – 10.00 Uhr
Fahrbibliothek am Mittwoch, 29. März 2023:
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

Tauschbörse im Schloss Leubnitz
Am Park 1 Öffnungszeiten siehe linke Spalte „Schloss Leubnitz“

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014

13. Jahrgang • Ausgabe 3/2014

Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03 74 31/24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben
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im Zeitraum vom
16. März - 15. April

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf
05.04. zum 80. Geburtstag Ranacher, Klaus

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
18.03. zum 85. Geburtstag Mieth, Erich
14.04. zum 70. Geburtstag Hempel, Manfred

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
30.03. zum 90. Geburtstag Gerbert, Manfred
31.03. zum 70. Geburtstag Bluhm, Heinz-Hasso

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
27.03. zum 75. Geburtstag Grüner, Helga
30.03. zum 80. Geburtstag Naumann, Ursula

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
06.04. zum 70. Geburtstag Feustel, Gunter

Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
03.04. zum 95. Geburtstag Lorenz, Irmgard

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
24.03. zum 85. Geburtstag Penzoldt, Siegfried
01.04. zum 80. Geburtstag Branse, Monika
03.04. zum 75. Geburtstag Backhaus, Jürgen
11.04. zum 70. Geburtstag Holzmüller, Annelies
15.04. zum 70. Geburtstag Holzmüller, Frieder

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch

Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats

Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 1. April 2023. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 20. März 2023.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.

Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler
Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss:
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.

Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
wünschen, dann müssen Sie dieser im Einwohnermeldeamt wider-
sprechen und die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen.

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

OT Reuth
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DER NEUE TOYOTA AYGO X

Toyota Easy Leasing

99 €1
mtl.

leasen

zzgl. Sonderzahlung

HAFTPFLICHT
& VOLLKASKO

29,90 €2
mtl.

zzgl. zur Leasingrate

Toyota Aygo X: überzeugt mit seiner umfangreichen Serienausstattung

17-Zoll-Stahlfelgen, Toyota Safety Sense, sechs Airbags, Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar,
manuelle Klimaanlage, Start & Stop-System

Kraftstoffverbrauch Toyota Aygo X, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig): 5,4 l/100 km;
Stadtrand (mittel): 4,4 l/100 km; Landstraße (hoch): 4,1 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 5,3 l/100 km; kombiniert: 4,8 l/100 km;
CO₂-Emissionen kombiniert: 108 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Aygo X. Anschaffungspreis:
13.644,47 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 2.383,50 €, Gesamtbetrag: 5.947,50 € zzgl. Überführung, jährliche Laufleistung: 10.000 km,
Vertragslaufzeit: 36 Monate, 36 mtl. Raten à 99,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur in Verbindung mit dem Abschluss einer
Kfz-Versicherung bei der Toyota Insurance Services und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.03.2023.
Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
²Die Aygo X Kfz-Versicherung (Haftpflicht und Vollkasko): ein Angebot der Toyota Insurance Services (TIS). TIS ist ein Unternehmenskennzeichen
der Toyota Insurance Management SE, Toyota-Allee 5, 50858 Köln; Risikoträger: Aioi Nissay Dowa Insurance Company of Europe SE, Niederlassung
Deutschland, Carl-Zeiss-Ring 25, 85737 Ismaning; Laufzeit: 36 Monate, Versicherungsnehmer und jüngster Nutzer ab 23 Jahren, Tarif Komfort bei
ausschließlich privater Nutzung, VK 500,00 €/TK 500,00 €, nur in Verbindung mit einem Leasingvertrag der Toyota Kreditbank GmbH. Gilt bei Anfrage
und Genehmigung bis 31.03.2023, Erstzulassung bis 31.03.2023.

AUTO-GEIPEL GMBH
An der Schöpsdrehe 16
08525 Plauen




